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Einmal wöchentlich verwandelt sich der grosse Tisch im 
hinteren Teil der Zwitscher-Bar zum Strick- und Häkeltreff. 
Der Tisch ist übersät mit bunten Wollknäueln und 
Stricknadeln. Es wird gestrickt, geplaudert und ausgetauscht 
über die diversen Projekte, die auf den Nadeln sind. Die 
gemeinsame Begeisterung für’s Arbeiten mit Wolle oder Garn 
verbindet. 
Fäden knüpfen und Menschen zusammenbringen, sie 
miteinander vernetzen- auch neben dem Strickstammtisch ist 
das eine wichtige Aufgabe der Zwitscher-Bar. Dass diese 
Aufgabe erfüllt werden kann, dafür sorgen die 
Gastgeber:innen in der Cafeteria, die die zahlreichen Gäste 
mit grosser Herzlichkeit empfangen, die Seelsorger:innen, die 
ein offenes Ohr für Ratsuchende haben, und natürlich auch 
die Mitarbeitenden beim Handauflegen, die Raum für 
Heilendes ermöglichen. Ihnen allen sei an dieser Stelle ganz 
herzlich gedankt! 
Orte wie die Zwitscher-Bar, aber auch das seelsorgerliche 
Angebot des Handauflegen, wo Fäden zwischen Menschen 
geknüpft werden können und tragende Netze entstehen, 
werden immer wichtiger. Gäbe es sie nicht, müsste man sie 
erfinden! 
Ein herzliches Dankeschön geht auch an unsere 
Geschäftsführerin Laura Lombardo, die die Zwitscher-Bar 
stetig weiterentwickelt und zu einem Ort macht, an dem sich 
viele Menschen wohlfühlen. Und ein herzliches Dankeschön 
an Yvonne Lehmann, Projektleiterin Handauflegen, die sich 
mit grossem Engagement für dieses gefragte Angebot in der 
Lukaskirche einsetzt. 

Pfrn. Verena Sollberger, Präsidentin des Vorstands 
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2025 war für die Zwitscher-Bar ein ganz besonderes Jahr – 
ein Rekordjahr, das uns mit grosser Dankbarkeit erfüllt. 
Noch nie durften wir so viele Gäste willkommen heissen, 
noch nie war die Zwitscher-Bar so lebendig wie in diesem 
Jahr. Die Seelsorgegespräche lagen im Durchschnitt bei vier 
pro Nachmittag, in einigen Monaten bei bis zu fünf.  

Wir wagten dabei Neues: Mit dem Café für psychische 
Gesundheit haben wir einen geschützten Raum geschaffen, 
in dem Menschen offen über das Thema sprechen können. 
Einmal im Monat kamen Menschen zusammen, begleitet von 
Karin Reinmüller, Seelsorgerin und Ex-In-Peer. Es 
entstanden Begegnungen voller Vertrauen, Mut und 
gegenseitigem Verständnis. 
Auch Vertrautes hatte seinen festen Platz: Unsere 
Spielnachmittage im Herbst und Frühling brachten 
Freude und Leichtigkeit, und die Lisme-Gruppe traf sich 
weiterhin jeden Dienstagnachmittag – ein Ort der 
Gemeinschaft und des Austauschs. 

Ein schwerer Moment hat uns im April getroffen: Der 
unerwartete Tod von Hanne Hasler, langjährige Seelsorgerin, 
hat uns tief bewegt. Wir erinnern uns dankbar an sie.  

Als Team haben wir uns weiterentwickelt. In 
Weiterbildungen zu den Themen «Trauma» 
(Seelsorgeteam) und «Achtsamkeit in unserer Arbeit» 
(Gastgeber:innen und Seelsorger:innen) haben wir unser 
Verständnis vertieft und neue Impulse für unseren Alltag 
gewonnen.  

Im Sommer gingen wir als Team zusammen auf die 
Stadtführung «Beizentratsch – Luzerns wilde 
Wirtshausgeschichten», lachten, staunten und genossen die 
Zeit miteinander. Die Weihnachtsfeier im Romerohaus 
war ein weiterer besonderer Moment der Gemeinschaft. 

Ein weiterer besonderer Moment im Jahr 2025 war die 
Einweihung unseres neuen Eye-Catchers. Mit diesem 
gestalterischen Element hat die Zwitscher-Bar nicht nur 
optisch an Ausdruck gewonnen, sondern auch ein sichtbares 
Zeichen ihrer Offenheit und Lebendigkeit gesetzt. 

Auch unser Raum hat sich weiterentwickelt: Mit 
schalldämpfenden Massnahmen konnten wir eine noch 
angenehmere Atmosphäre schaffen. Die eindrücklichen 
Fotografien von Jürgen Botschard verleihen der Zwitscher-
Bar zusätzlich Wärme und Charakter. 
Wenn wir auf dieses Jahr zurückblicken, sehen wir vor allem 
eines: Begegnungen, die tragen. Menschen, die füreinander 
da sind. Und einen Ort, der lebt. 
Ausblick: 
Im Jahr 2026 findet eine Ausstellung mit Porträts von 
Gästen und Freiwilligen der Zwitscher-Bar statt. Mit 
Vorfreude blicken wir nach vorne: 2027 feiern wir 15 Jahre 
Zwitscher-Bar. 

Pfrn. Laura Lombardo, Geschäftsführerin 

Rekordjahr der 
Begegnungen

Allgemein



Fotos von Jürgen Borchardt

Unser 
Alltag I



Aufnahmen vom Mai 2025, Video durch die kath. Kirche erstellt

Unser 
Alltag II



"Freiwilligenarbeit scheint so, als würde man 
anderen helfen, doch am Ende hilft sie auch einem 

selbst. Die Zwitscher-Bar hat mir in den letzten Jahren 
sehr geholfen. In schwierigen Zeiten habe ich hier 

Gemeinschaft und Geborgenheit gefunden. Ich habe neue 
Menschen kennengelernt, neue Perspektiven entdeckt und 

Momente voller Lachen und Freude geteilt – Dinge, die man mit 
Geld nicht kaufen kann.

Mit der Zeit ist die Zwitscher-Bar zu einem Ort geworden, an 
dem ich besonders mittwochnachmittags gerne bin – ein Ort 

voller Freundlichkeit der Kund:innen und Grosszügigkeit 
meines Teams.“

(Sai Heinzerling, Zwitscher-Bar Freiwillige 
Mitarbeiterin)

Feedbacks  
„In der Zwitscher-Bar finde 

ich Sicherheit – besonders im 
Gespräch mit der Seelsorge. Ich werde 

hier ernst genommen. Seit ich hierherkomme, 
bin ich ruhiger geworden.“ 

(Brigitte, Gästin der Zwitscher-
Bar)

„Die Zwitscher-Bar bedeutet mir 
viel. Ich freue mich jedes Mal, wenn ich 

im Café tätig bin. Hier kann ich im Hier und 
Jetzt sein.

Mir gefällt es, unsere Gäste zu bedienen und für sie 
ein feines Getränk zuzubereiten.

Es freut mich, wenn unsere Gäste sich bei uns wohlfühlen 
und eine angenehme Zeit im Café verbringen.
Ich schätze die Vielfalt der Aufgaben im Café.

Ich schätze die Atmosphäre im Team und, dass wir uns 
während der Schicht gegenseitig helfen.

Seit ich in der Zwitscher-Bar mithelfe, habe ich viele 
schöne Momente erlebt und viel gelernt.

Ich bin dankbar für diese wertvolle Erfahrung.“
 

(Federica Bionda, Zwitscher-Bar 
Freiwillige Mitarbeiterin)

«Die Zwitscherbar ist eine wahre Oase 
der Ruhe. In den warmen Monaten 

verwandeln sich die Aussenplätze zu einem 
kleinen Paradies mitten in der Stadt. Ein 

besonderes Highlight sind die Kuchen, ebenso 
wie das herzliche Personal.» 

(Lior Etter, Co-Geschäftsleiter und Co-
Gründer von WfW)



Teamausflug im Juli 
2025



Einweihung des Eye-Catchers 
im August 2025, Fotos Patrick 





Gastgeber/innen 
Brigitta Arnold 
Petra Arquisch 
Federica Bionda 
Heidi Burri 
Margit Clauss 
Dominik Eicher 
Romy Gasperi 
Petra Gautschi 
Monika Gernet 
Sai Heinzerling 
Erika Kunz 
Sonja Lampart 
Evelyne Laurent 
Marlis Meier 
Rita Meyer 
Carla Müller 
Brigitte Paschke 
Natalia Panshyshyn 
Elisabeth Röosli 
Janine Ruckli 
Jeannine Schälin 
Sabina Schmid 
Margrit Schüpbach 
Gerda Schumacher 

Ruth Stadelmann 
Denise Steffen 
Tiffany Vega 
Emmi Vonlaufen 
Regina Vonwyl 
Anna Weber 
Josef Weibel 
Manon Wirth 
Mehtap Yildirim 
Jale Yilmaz 
Sabiha Yilmaz 
  
  
Seelsorgeteam 
  
Rita Gemperle 
Beat Hänni 
Hanne Hasler 
Andrea Koster 
Eugénie Lang 
Laura Lombardo 
Kathrin Pfyl 
Karin Reinmüller 
Elisabeth Röosli 
Thomas Seitz 
  
Teilzeitarbeit leisteten: 

Laura Lombardo: Geschäftsführerin 
Thomas Seitz/Pashke Saliquni: Buchhaltung 
Rafete Sadiki/Monika Aliu/Ülkü Korkmaz: Reinigung 
Janine Ruckli: Stellvertretende Geschäftsführerin 
  

Unser Team
Zwitscher-Bar



Öffnungstage 
Die Zwitscher-Bar war 248 Tage für unsere Gäste geöffnet 
(2024: 264). 

Durchschnittliche Gästezahl pro Tag 
Im Durchschnitt haben 51 Personen die Zwitscher-Bar 
täglich besucht (2024: 41). Insgesamt: 12’589 Gäste im 
Jahr. (2024:10’649). Die steigende Besucherzahl zeigt den 
wachsenden Bedarf an niederschwelligen Begegnungsorten. 

Seelsorgegespräche 
Es fanden im Durchschnitt 4 Seelsorgegespräche pro Tag 
statt (2024: 4). 

Freiwilligenarbeit 
Unsere engagierten Freiwilligen haben insgesamt 3'472 
Stunden geleistet (2024: 3'590). 

Jahresumsatz 
Der Jahresumsatz betrug 45’730.98 CHF (2023: 38’323.69 
CHF). 

 

Kennzahlen 
Zwitscher-Bar

Altersgruppen unserer Gäste
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8%

Unter 30 30-50 50 plus

Das Jahr 2025 zeigt deutlich: Orte wie die 
Zwitscher-Bar werden mehr denn je 
gebraucht. Besonders bemerkenswert ist, 
dass die Altersgruppe der 30- bis 50-
Jährigen unter den Gästen ebenso stark 
vertreten ist wie die der über 50-Jährigen.
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Im Jahr 2025 fanden insgesamt 1’096 Seelsorgegespräche 
statt (2024: 1’111). Das entspricht erneut einem 
Durchschnitt von vier Seelsorgegesprächen pro Nachmittag, 
wobei es in einzelnen Monaten bis zu fünf waren. 

Die probeweise Öffnung am Samstag während des 
Flohmarkts wurde 2025 nicht weitergeführt, da die 
Besucherzahl geringer war als unter der Woche und es sich 
als schwierig erwies, Seelsorger:innen für diesen Tag zu 
finden. 
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Gesprächsthemen in der Seelsorge im Vergleich zum 
Jahr 2024

Ohne Kategorie
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Das vergangene Vereinsjahr stellte uns vor grosse 
Herausforderungen. Die Besucherzahlen im Lukas waren 
lange Zeit sehr tief. Auch wurde es schwieriger, die 
Einsatzpläne, vor allem für das Alterszentrum Viva Luzern, 
Rosenberg sowie für die Einsätze in der Peterskapelle, zu 
füllen. Es darf auch gesagt werden, dass die Bewohnerinnen 
und Bewohner des Alterszentrums unser Angebot sehr 
schätzen und gerne in Anspruch nehmen.  
Energetisch befanden wir uns nach 12 Vereinsjahren auf 
einem Tiefpunkt. Was tun? Dank einer kinesologischen 
Befragung, durchgeführt von einem ausgebildeten 
Teammitglied, wurde folgendes klar: 
Die Öffentlichkeitsarbeit muss verstärkt und neue Formen 
müssen gesucht werden. Inzwischen hat sich einiges 
verändert. Im Lukas sind die Abläufe vereinfacht worden. 
Und siehe da, das Angebot läuft wieder gut. In der 
Peterskapelle ist der Zuspruch von Personen, die sich die 
Hände auflegen lassen möchten, sehr gross. Im Verlaufe des 

Jahres hat sich die Teamsituation wesentlich verbessert. Die 
ursprüngliche, fast selbstverständliche Vertrauensbasis ist 
wieder hergestellt. 
Abschiede 
Joseph Bendel, Nik Heini und Gabriela Imhof waren seit 
Projektbeginn 2013 engagierte Teammitglieder. Nun 
mussten wir sie ziehen lassen. Ein grosses Dankeschön an 
alle drei für ihren jahrelangen treuen Einsatz. 
Babette Julen Notter ist aus dem Dreier-Leitungsteam 
ausgetreten. Auch ihr sei für ihre engagierte Unterstützung 
herzlich gedankt. Sie bleibt uns als handauflegendes 
Teammitglied erhalten. 
Rückblick 
Im März konnte ein weiterer Einführungskurs ins 
kontemplative Handauflegen durchgeführt werden. Er war 
ausgebucht. Im November fand ein Vertiefungskurs statt, der 
gut besucht war. Ebenfalls im November fand eine weitere 
Weiterbildung mit Martin R. Steiner statt.  
Ausblick 
Annemarie Ragoni wird ab dem 1. Januar 2026 neu im Team 
mitarbeiten. Herzlich willkommen! 
Immer noch beschäftigt uns die Neugestaltung der Website. 
Einiges ist schon geschehen. Die Fotos müssen aber 
unbedingt aktualisiert werden.  
Für Januar ist ein weiterer Einführungskurs ins 
kontemplative Handauflegen geplant. 
Yvonne Lehmann, Projektleitung 

Handauflegen 
und Gespräch

Allgemein



Mitarbeitende Handauflegen 
Rhea Marianne Bossert
Nicole Christen
Maria Anna Fernandez
Marianne Geiser
Doris Gauch
Silvia Haas
Brigitte Hofmann-Käch
Erna Horat-Steiner
Babette Julen Notter
Rita Keller
Hansueli Klauser
Verena Küttel
Yvonne Lehmann
Helen Lustenberger
Annemarie Ragoni (seit dem 1.1.26)
Susanne Stahl
Bettina Tunger-Zanetti
Karin Vannay
Marlies Vogt
Blanca Wermelinger

 

Unser Team
Handauflegen

 



An all unseren Einsatzorten, Lukaskirche, Peterskapelle und 
im Alterszentrum Viva Rosenberg haben total 376 Personen 
unser Angebot in Anspruch genommen. Wie immer haben 
sich mehr Frauen (92) als Männer (63) die Hände auflegen 
lassen. Im Alterszentrum Viva Rosenberg waren es insgesamt 
221 Menschen, die sich die Hände auflegen liessen.  
Als Kollekte ist ein Gesamtbetrag von Fr. 1’078.20 
eingegangen. Alle Handauflegenden haben zusammengezählt 
681 Stunden ehrenamtlich gearbeitet. Umgerechnet sind dies 
85 Arbeitstage oder 17 40-Stunden-Wochen. Der 
Zeitaufwand für administrative Arbeiten ist in diesen 
Stunden nicht eingerechnet. 

 

 

Kennzahlen 
Handauflegen



Ökumenischer Verein Niederschwellige Seelsorge
Erfolgsrechnung





Eine Initiative der Katholischen Kirche Stadt Luzern 
und der Reformierten Kirche Luzern 

Adresse 

Ökumenischer Verein Niederschwellige Seelsorge Luzern, 
Morgartenstrasse 16, 6003 Luzern 

Zwitscher-Bar - Öffnungszeiten 

Montag bis Freitag von 11.30 bis 17.30 Uhr, 
weitere Öffnungszeiten finden Sie auf der 
Webseite: www.zwitscherbar.ch 

Spendenkonto: CH24 0077 8187 5782 3200 1 

Handauflegen - Öffnungszeiten 

Jeden Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr, letztes 
Eintreffen um 18.30 Uhr in der Lukaskirche, 
weitere Öffnungszeiten finden Sie auf der 
Webseite: www.handauflegen.ch 

Spendenkonto: CH24 0077 8187 5782 3200 2 

http://www.zwitscherbar.ch
http://www.handauflegen.ch
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